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+++ ACHTUNG: Die Lage ändert sich schnell. Praxen sollten sich deshalb auf unserer Infoseite 

informieren, die laufend aktualisiert wird. +++ 

 

 

Verteilung der Schutzausrüstung erfolgt ab nächster Woche nach Bezirken 

Nächste Woche startet die zweite Verteilungsrunde der Schutzkleidung an die Praxen. Dafür wurde die Systematik 

der Verteilung geändert. Sie erfolgt ab Dienstag nach Bezirken, beginnend mit Mitte und Neukölln (Übersicht: Ter-

mine nach Bezirken). Die KV Berlin weist noch einmal darauf hin, dass Ihnen der Termin zur Abholung ausschließ-

lich per E-Mail zukommt. Individuelle Nachfragen dazu, ob per E-Mail oder telefonisch, können leider nicht beant-

wortet werden. Informationen zur Aktualisierung und Speicherung Ihrer E-Mail-Adresse entnehmen Sie dem Son-

der-PID Nr. 20. Bitte prüfen Sie ebenfalls regelmäßig den Spam-Ordner Ihres E-Mail-Postfachs, falls die KV-E-Mail 

versehentlich dort gelandet ist. 

 

Covid-19-Praxen in drei Bezirken gesucht 

In der vergangenen und dieser Woche sind  bereits 20 Covid-19-Praxen (Auflistung) gestartet. Diese Praxen de-

cken die Bezirke Pankow, Lichtenberg, Neukölln, Tempelhof-Schöneberg, Mitte, Friedrichshain-Kreuzberg, Span-

dau und Charlottenburg-Wilmersdorf ab. Die KV Berlin möchte hausärztliche Praxen aus den Bezirken Treptow-

Köpenick, Steglitz-Zehlendorf und Marzahn-Hellersdorf bitten, sich ebenfalls als Covid-19-Praxis zu melden. 

Interessierte Praxen können sich an covid-praxen@kvberlin.de wenden. Informationen zu den Anforderungen fin-

den Sie hier auf der KV-Webseite. 

 

Schutzschirm: Mit Anträgen auf Ausgleich bitte abwarten 

Die KV Berlin bittet darum, dass KV-Mitglieder derzeit noch keine Anträge auf finanziellen Ausgleich stellen. Die 

KV wird Sie zeitnah informieren. Auch zur Berechnung der RLV ab dem ersten Quartal 2021 brauchen Sie vorab 

keine Anträge stellen. Hierzu erfolgt eine entsprechende Information.  

 

Substitution: Therapiegespräche befristet per Telefon und Video möglich 

Aufgrund der Corona-Pandemie können befristet bis zum 30. Juni auch therapeutische Gespräche zur Substituti-

onsbehandlung per Telefon oder Videosprechstunde geführt werden. Die KBV und der GKV-Spitzenverband haben 

sich darauf geeinigt, dass die GOP 01952 für das mindestens zehnminütige therapeutische Gespräch auch bei 

telefonischem Arzt-Patienten-Kontakt oder im Rahmen einer Videosprechstunde abgerechnet werden kann. 

[Mehr…] 
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Antworten aus dem Service-Center 

Können Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen aktuell auch im Rahmen der Videosprechstunde ausgestellt 

werden? 

Ja. Die Sonderregelung zur Ausstellung der AU-Bescheinigung ohne persönlichen Arzt-Patienten-Kontakt gilt so-

wohl für Telefonate als auch für die Videosprechstunde. Eine AU-Bescheinigung über diesen Weg kann Patienten 

mit leichten Erkältungssymptomen und Erkrankungen der oberen Atemwege ausgestellt werden.  

Kann ich die Ziffern 01433 und 01434 nur einmal je Gespräch abrechnen? 

Nein. Sie können die GOP 01433 für die Dauer von mindestens 10 Minuten je vollendete 10 Minuten und 

die GOP 01434 für die Dauer von mindestens 5 Minuten je vollendete 5 Minuten abrechnen. Bei einem 

30-minütigen Gespräch kann zum Beispiel die 01433 3x angesetzt werden. 

 

Kommunikation mit der KV Berlin bei Fragen rund um das Coronavirus 

 
Für Praxen: Service Center Tel.: 030-31 003 999, E-Mail: service-center@kvberlin.de 
 
Für Patienten: Hotline der Senatsverwaltung 030-90 28 28 28 und die 116117 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Die blau hinterlegte Schrift (bzw. die blauen Felder) ist verlinkt mit dem dort beschriebenen Dokument. 
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